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Das freut das     Fischer-Herz
Der Hecht ist Fisch des Jahres 2023                    – einer der beliebtesten Fische 

Ein toller Hecht-Fang ist für jeden Fischer und 
jede Fischerin ein grossartiges Erlebnis. Der 
Schweizerische Fischerei-Verband SFV hat den 
Hecht zum Fisch des Jahres 2023 gewählt. 

Text:  Kurt Bischof
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Erfahrene Petri-Jünger und -Töchter wissen sehr 
genau um die Dimensionen des Hechts. Er kann 
mehr als 1 Meter und 30 Zentimeter lang werden 

und 20 Kilogramm auf die Waage bringen. Kein Wun-
der, verleitet der Hecht gerne zu Superlativen. Einer der 
grössten dokumentierten Fänge schaffte im Jahr 2003 
Eros Pelli. Er zog aus dem Luganersee einen Prachts-
fisch von 137 Zentimetern Länge und 22 Kilogramm. 

Stabile Fangzahlen 

Der Hecht ist bei der Freizeit- und der Berufsfischerei 
gleichermassen beliebt. Vor allem ist er verlässlich. 
Seit 20 Jahren sind die Fangerträge erstaunlich sta-
bil. Damit ist er ein Exot, weil er einer der wenigen 
nicht gefährdeten, einheimischen Fischarten in der 
Schweiz ist. Drei Viertel aller Fischarten sind bereits ES
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Der zielbewusste 
Hecht nimmt sich, 
was er will. 
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ausgestorben, vom Aussterben be-
droht oder gefährdet. 
Der Hecht ist auch in der Gastronomie 

sehr beliebt, vor allem dank seinem mageren, hellen und 
sehr aromatischen Fleisch.

Warum diese Wahl? 

Mit der Wahl des Hechts wollte der Schweizerische Fi-
scherei-Verband SFV einen ganz anderen Akzent als in 
den bisherigen Jahren setzen. SFV-Zentralpräsident Ro-
berto Zanetti drückt es so aus: «Der Fisch des Jahres 
muss nicht immer nur eine Fischart sein, die unter Druck 
steht – sondern gerne auch mal eine, die sich durchsetzt 
und unserer Basis so richtig Freude macht.» Trotz verän-
derter Lebensbedingungen aufgrund des Siedlungs-
drucks, der Verbauung der Seeufer und des Klimawan-
dels geht es dem Hecht heute nicht schlechter als früher.
Allerdings ist sein Überleben kein Selbstläufer. David 
Bittner, Geschäftsführer des SFV, verweist auf Weiher, 
Seen und langsame Fliessgewässer: «Wenn Gewässer-
ufer und Auen renaturiert oder in einen naturnahen Zu-
stand zurückgeführt werden, dienen sie auch dem Hecht 
als attraktiver Lebensraum und Laichplatz.»

«Der Hecht ist mein 
Lieblingsfisch. Ich 
verwerte meine 
Hechtfänge immer zu 
Knusperliportionen, 
ein fantastisches 
Gericht. Die Grösse 
und das Alter eines 
Hechts spielen meiner 
Ansicht nach keine 
Rolle in der Qualität 
des Fleisches.»

Christoph Obrist
Fischer aus Langenthal
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Ein richtiger Macho!

Beeindruckend ist nicht nur ein kapitaler Hechtfang, 
sondern auch der Charakter dieses Fischs. Er ist ein rich-
tiger Räuber und setzt sich knallhart durch. Seine Stärke 
und Grösse spielt er kompromisslos gegen andere Fisch-
arten und sogar Artgenossen aus. «Kannibalismus beim 
Hecht ist kein Tabu», so Bittner. Was dieser Raubfisch will, 
das nimmt er sich. Damit steht er an der Spitze 
der Nahrungskette und erfüllt gleichzeitig eine 
wichtige Rolle im aquatischen Ökosystem. Er re-
guliert durch sein Beutespektrum die Bestände 
bestimmter Fischarten. 
Der Hecht als Fisch mit Macho-Gehabe, dieser 
Räuber, nährt auch hemmungslos unsere Mythen, 
Sprichworte und den Alltag. Die Bildsprache setzt 
den Hecht mit einem «Starken» oder einem 
«Möchtegern» gleich. Er hat es sogar in die Pop
musik geschafft – heisst doch eine der bekanntes-
ten Schweizer Mundartbands «Hecht».

Weitere Infos im SFV-Dossier 
zum Fisch des Jahres: 
sfv-fsp.ch/
fisch-des-jahres/
2023-der-hecht/dossier-hecht

«Hechtfang  
ist etwas vom 
Faszinierendsten 
in der Fischerei, 
immer mit dem 
Gedanken, der 
nächste Biss könnte 
so richtig heftig 
sein, weil ein 
kapitaler Hecht 
meinem Kunstköder 
nicht widerstehen 
konnte.»

Samuel Gerhard 
Fischer aus Oftringen

JETZT BESTELLEN

Wein 
Auch dieses Jahr gibt es den 
passenden Wein zum Fisch des 
Jahres 2023: ein spritziger 
Aligoté 2021 – AOC 
Genève «Domaine les 
Perrières». Der Weiss-
wein aus der Genfersee-
Gegend besticht durch 
seine Aromen von 
Mandeln, Haselnüssen 
und Zitrusfrüchten und 
einem runden Abgang. 

Erhältlich in Sechser
paketen für CHF 125.– 
inklusive Porto und 
Versand. Pro Flasche 
gehen CHF 2.00 an das 
SFV-Projekt «Fischer 
machen Schule». 
Bestellungen: 
sfv-fsp.ch/fisch-des-jahres   shop

Poster 
Der Wein zum Fisch des 
Jahres ist immer mit 
einer speziellen Etikette 
versehen. Erstmals gibt 
es davon auch ein edles 
Poster (Format 42 
Zentimeter Breite, 58 
Zentimeter Höhe). Die 
moderne, eigenwillige 
Gestaltung, mit dem 
Bild eines Hechts und 
dem lateinischen 
Namen Esox lucius 
wirkt dekorativ. Es 
eignet sich für die 

Fischerhütte genauso wie für den 
privaten Gebrauch. Das Poster kann für 
CHF 19.– bezogen werden (CHF 15.– ab 
drei Exemplaren):
sfv-fsp.ch/fisch-des-jahres   shop
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